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4/5 - groß/sehr groß 3 - erheblich 2 - mässig 1 - gering nicht bewertet
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Prognose der Lawinengefahr für  Dienstag 2. Januar 2018
Ausgabezeitpunkt 16:00 Uhr  vom Montag 01. Januar 2018

ERHEBLICHE LAWINENGEFAHR
Wo? Hauptgefahrenstellen (schwarz)

  

Was? Probleme

 

Lawinengefahr
Im ganzen Land herrscht ERHEBLICHE Lawinengefahr der STUFE 3. Die Gefahr geht vom frischen und älteren Triebschnee 
im Steilgelände aller Expositionen aus, dort können Lawinen schon mit geringer Zusatzbelastung ausgelöst werden. Mit 
zunehmender Höhe nimmt sowohl die Störanfälligkeit als auch die Häufigkeit der Gefahrenstellen zu. Lawinen können auch 
im schwachen Altschnee ausgelöst werden oder bis zur schlechten Schneedeckenbasis durchbrechen und gefährliche Größe 
erreichen.

Zuverlässigkeit der Prognose: 90 %

Allgemeine Situation
Am Neujahrstag hat es auf Südtirols Bergen wieder etwas Neuschnee gegeben. In Kombination mit teils stürmischen West-
Nordwestwind hat sich wieder neuer Triebschnee gebildet. Die Temperaturen gehen bis Dienstag weiter zurück, damit bleibt 
der Triebschnee spröde. Allgemein ist die Schneedecke stark vom Wind beeinflusst. Rücken und Grate wurden teilweise 
komplett abgeblasen, Rinnen, Mulden und allgemein Zonen im Windschatten eingeblasen. Südseitig und in mittleren Lagen 
hat sich durch den Wärmeeintrag vom Silvestertag ein Schmelzharschdeckel gebildet. Aktuell liegt im ganzen Land an 
unseren Beobachterstationen überdurchschnittlich viel Schnee.

Bergwetter
Verfügbar unter http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp
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